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Bürgermeisterinfo Robert Weber

Geschätzte 

Lohnsburgerinnen 

und Lohnsburger!

Mit dem Jahreswechsel wird auch 

in der Gemeinde das Budget für das 

kommende Jahr beschlossen und 

die Gebühren neu festgelegt. 

Trotz schwieriger Rahmenbedin-

gungen ist es uns möglich, unseren 

Haushalt für das kommende Jahr 

ausgeglichen darzustellen. 

Die nach wie vor unsicheren Aus-

sichten machen jedoch weiterhin 

ein sehr umsichtiges Wirtschaften 

notwendig.

Abfallgebühren 

2025 / 

Gelber Sack / 

Umstellung Bio-

tonnenabholung

Die Erhöhung der Abfallgebühren 

kann für das kommende Jahr mit 

2% relativ moderat gehalten wer-

den. Der Preis für einen Müllsack 

wird mit 8,– gleichbleiben.

Es erfolgt nun auch im Bezirk Ried 

die Einführung des gelben Sackes – 

die ersten Sackrollen mit Infoschrei-

ben wurden bereits ausgeliefert, 

weiter hinten in dieser Ausgabe 

gibt es auch noch detaillierte Infos. 

Kanalgebühren 

2025

Bei der Abwasserentsorgung ha-

ben wir nach wie vor mit Kosten-

steigerungen zu kämpfen. 

Die Erhöhung der Gebühren für 

das laufende Jahr 2024 konnte 

durch die Gebührenbremse des 

Landes – welche mit der dritten 

Quartalsabrechnung erfolgte – et-

was abgemildert werden. Für das 

kommende Jahr werden wir die Be-

nützungsgebühren für den Kanal 

nicht erhöhen. 

Lediglich die jährliche Grundge-

bühr muss um 5,– leicht angepasst 

werden, damit wir den Richtsätzen 

des Landes entsprechen.

Die Kostendeckung im Kanalbe-

reich wird jedoch nur zu 91% er-

reicht werden, somit müsse wir 

wiederum aus dem Gemeinde-

haushalt die Diff erenz von knapp 

40.000,– zuschießen.

Winterdienst

Auch im heurigen Winter werden 

unsere Winterdienst-Fahrer wie ge-

wohnt für gute Fahrverhältnisse auf 

unseren Straßen sorgen. 

Bitte aber auch um Verständnis, 

dass vor allem bei starken Schnee-

fällen, nicht überall gleichzeitig ge-

räumt werden kann.

Im Abfallkalender sind die Abhol-

termine bereits vermerkt. 

Durch die Einführung des gelben 

Sacks soll die Kunststoff menge 

im Restmüll gesenkt werden, und 

durch die einfache Handhabung 

die Sammelquote dieses wertvol-

len Rohstoff es erheblich gesteigert 

werden. 

Unser ASZ als beliebter „Nahentsor-

ger“ bleibt uns jedenfalls trotz die-

ser Umstellung erhalten. 

Sollte jemand noch keine gelben 

Säcke erhalten haben, oder noch 

welche benötigen, bitte einfach 

und unkompliziert am Gemeinde-

amt abholen.

Die Biotonnenabholung erfolgt ab 

Jänner durch die Fa. Katzlberger 

– die Abholtage haben sich etwas 

verändert – bitte die Eintragungen 

im beiliegenden Abfallkalender be-

achten!
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Euer Bürgermeister

Insbesondere im Bezug auf die Räu-

mung der Gehsteige darf ich dar-

auf hinweisen, dass diese nur nach 

Maßgabe der freien Kapazitäten 

und freiwillig durch die Gemeinde 

erfolgt, und die Verpfl ichtungen 

der jeweiligen Anrainer nach § 93 

StVO (Räum- und Streupfl icht) nach 

wie vor aufrecht ist.

Essen Nachmit-

tags-Betreuung, 

Parken Volksschule

Nach über einem Jahr der prob-

lemlosen und wertschätzenden 

Zusammenarbeit muss Michi’s Ca-

tering & Partyservice aus Kirchheim 

aufgrund von Personalmangel lei-

der mit Jahresende die Essensliefe-

rung an uns einstellen. 

Mit der Internatsküche der Be-

rufsschule Ried konnten wir einen 

neuen Partner fi nden, welcher uns 

ab Jänner beliefern wird.

Leider kommt es regelmäßig im 

Bereich der Schulbushaltestelle vor 

der Volksschule zu gefährlichen Si-

tuationen mit Autos beim Bringen 

und Abholen der Kinder. An dieser 

Stelle darf ich eindringlich darauf 

hinweisen, dass in der Kirchengas-

se ein Fahrverbot besteht, und 

auch das Parken auf Gehsteigen 

verboten ist. 

Es besteht für alle Eltern die Mög-

lichkeit, am „alten Lagerhauspark-

platz“ zu parken – die Kinder haben 

dann nur einen kurzen Fußweg zur 

Schule.

Rückhaltebecken 

funktionieren

Im Zuge der Starkregen-Ereignisse 

im abgelaufenen Jahr konnten un-

sere Rückhaltebecken wertvolle 

Dienste leisten. 

Der Wasserstand im Becken 

Schmidham/Gunzing betrug z.B. 

knapp 5m! 

Ohne diese Becken wäre mit Sicher-

heit größerer Schaden entstanden. 

Bauamt-

Sachbearbeiter

Durch den bevorstehenden Wech-

sel von Bernhard Schachinger ins 

Amtsleiterbüro wurde eine Nach-

besetzung im Bauamt notwendig. 

Seit Anfang Dezember verstärkt 

nun Fr. Fuchsbauer Viktoria aus 

Ried unser Team am Gemeindeamt 

und ich darf sie auf diesem Weg 

herzlich willkommen heißen!

Ich wünsche allen 

Lohnsburgerinnen und 

Lohnsburgern ein 

gesegnetes 

Weihnachtsfest und für 

das kommende Jahr alles 

Gute!
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Prüfbericht der 

BH Ried/I. zum 

Rechnungsab-

schluss für das 

Finanzjahr 2023 

Der Prüfbericht der BH Ried/I. vom 
23.09.2024 zum Rechnungsab-
schluss 2023 wird vom Gemeinde-
rat einstimmig zur Kenntnis.

Prüfbericht des Prü-

fungsausschusses 

Der Prüfbericht des Prüfungsaus-
schusses der Gemeinde vom 22. 
Juli 2024, welcher sich mit der Kas-
sengebarung der Gemeinde im 
Zeitraum April bis Juli 2024 befasst, 
wird vom Gemeinderat einstimmig 
zur Kenntnis genommen. 

Bericht des Stra-

ßenausschusses 

Folgende Themen wurden bei 

der Straßenausschusssitzung am 

23. August 2024 behandelt:

Sanierung Wirtschaftsweg in Fel-
ling, Wegverlegung in Felling, 
Entwässerung Wirtschaftsweg 
Kreuzberg in Fossing, Zufahrt Vor-
hauer in Kemating, Zufahrt Leitner 
in Kemating, Verkehrsspiegel bei 
„Vorhauer-Siedlung“ in Kemating, 
Maßnahmen im Kreuzungsbereich 
Zufahrt Kemating, Querung Rad-
weg in Kramling, Straßenabbruch 
bei Hochkuchler-Gemeindestraße, 

Räumung Schächte in Kobernau-
ßen, Oberflächenwässersituation 
in der Weinstraße, Zebrastreifen 
in der Gunzingerstraße, Geschwin-
digkeitsbeschränkung Burgwe-
gerstraße, Zufahrten Woudenberg 
und „Papa-Joe“ in Vorausberg, Fuß-
gängerübergang im Ortszentrum 
v. Lohnsburg, Bäume in der Ahorn-
straße, Geschwindigkeitsanzeige 
in Magetsham, Straßenvernässung 
in Grub (Mitterberg), Sanierung 
Wirtschaftsweg Wohlfohrer, Ver-
legung Zufahrt in Reintal, Ober-
flächenwässersituation in Sch-
midham, Entwässerungsprojekt 
für Stelzen, Schutzweg in Stelzen, 
Wirtschaftsweg Auffang (Stelzen), 
Ausschwemmungen bei Schihüt-
ten-Parkplatz, Instandhaltung Jag-
leckerweg, Sickerschacht in der 
Ortschaft Stelzen, Prioritätenrei-
hung der Straßenbauprojekte

Der Bericht des Straßenausschus-
ses vom 23. August d.J wird vom 
Gemeinderat mit 18 Ja-Stimmen 
bei 1 Stimmenthaltung durch GR 
Ing. Anna Ornetsmüller mehrheit-
lich zur Kenntnis genommen.

Flächenwidmungs-

planänderungen

Flächenwidmungsplan-Ände-

rung Nr. 3.47 (Umwidmung von 

Teilen des GSt.Nr. 3337/1 der KG. 

Lohnsburg in Bauland „Dorfge-

biet“ – Einleitung des Umwid-

mungsverfahrens 

Nachdem bereits in der GR-Sitzung 
vom 23. Mai d.J. der Grundsatzbe-
schluss für die betr. Umwidmung 
gefasst wurde, beschließt nunmehr 
der Gemeinderat nach Vorliegen 
der entsprechenden Einreichunter-
lagen des Ortsplaners einstimmig 
die offiz. Einleitung des Umwid-
mungsverfahrens.

Ebenso einstimmig beschlossen 
wird ein diesbezüglicher Bauland-
sicherungsvertrag mit den Antrag-
stellern.

Kaufvertrag bzw. Baurechtsver-

trag mit dem Bezirksabfallver-

band Ried im Innkreis hinsicht-

lich der Grundstücke des ASZ 

Kobernaußerwald

Da es zum Zeitpunkt der Errich-
tung des ASZ Kobernaußerwald im 
Jahre 2011 infolge der damaligen 
Wirtschaftskrise eine Weisung der 
Direktion Inneres und Kommu-
nales beim Amt der Oö. Landesre-
gierung gab, dass die Gemeinden 
den betr. Grund nicht ankaufen 
dürfen, wurde dieser damals vom 
Bezirksabfallverband Ried/I. selber 
angekauft.

Dieser ist nunmehr an die Gemein-
den Lohnsburg und Waldzell mit 
dem Ansinnen auf Rückgabe des 
Grundes herangetreten. Nicht 
übertragen werden sollen hinge-
gen die sich auf den betr. Grund-
stücken befindlichen Gebäude, 
wofür ein separater Baurechtsver-

In der Gemeinderatssitzung am 17. Oktober 2024 wurden 

nachstehende Tagesordnungspunkte behandelt:

Aus dem Gemeinderat
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trag errichtet wird. Kraft dieses 
Baurechts ist der Baurechtsnehmer 
(BAV Ried/I.) berechtigt, auf der 
Liegenschaft sämtliche für das ASZ 
Kobernaußerwald errichteten Bau-
lichkeiten und sonstigen Anlagen 
zu belassen, aus- und umzubauen 
sowie das ASZ zu betreiben. Dieses 
Baurecht wird bis 31.12.2074 ver-
einbart.

Der vereinbarte Kaufpreis wurde 
von den Käuferinnen bereits vor 
Errichtung dieses Kaufvertrages 
zur Gänze an den Verkäufer ent-
richtet.

Vom Gemeinderat werden die 
beiden Verträge (Kaufvertrag, 
Baurechtsvertrag) zwischen dem 
Bezirksabfallverband Ried im Inn-
kreis und der Marktgemeinde 
Lohnsburg a.K. bzw. der Gemeinde 
Waldzell einstimmig zur Kenntnis 
genommen und beschlossen.

Kinderbetreuungs-

einrichtungsordnung 

(Kindergarten-

ordnung) 2024/25 

Da bei der bestehenden Kinder-
betreuungseinrichtungsordnung 
der Gemeinde – vor allem infolge 
der nunmehrigen Beitragsfreiheit 
für Krabbelstubenkinder – eini-
ge Adaptierungen vorzunehmen 
waren, beschließt der Gemeinde-
rat einstimmig die entsprechend 
abgeänderte Verordnung.

Tarifordnung für die 

Kinderbetreuungs-

einrichtung Lohns-

burg a.K. 

Auch bei der bestehenden Tarif-
ordnung waren infolge der neuen 
Elternbeitragsregelung gewisse 
Änderungen vorzunehmen.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig die geringfügig abgeän-
derte Tarifordnung der Kinderbe-
treuungseinrichtung Lohnsburg.

Aufl assung von 

Öffentl. Gut (Teile 

der Parz.Nr. 3225 

der KG. Lohnsburg) 

Da hier noch diverse Punkte abzu-
klären sind, wird die Angelegen-
heit einstimmig zur Beratung an 
den Straßenausschuss der Gemein-
de verwiesen.

Information des 

Bürgermeisters an 

den Gemeinderat 

über den Stand bei 

der Windkraftanlage 

Steiglberg 

Bgm. Weber informiert den 
Gemeinderat über die bisher 
erfolgten Maßnahmen und Schrit-
te. So gelangte im September 
2024 ein 125 m hohes, videoüber-
wachtes Windmessgerät zur Auf-
stellung, welches für die Dauer von 
zwei Jahren bis zu einer Höhe von 
250 m die Windgeschwindigkeit 
messen wird.

Im sog. UVP-Vorverfahren sollen 
vom Land Oberösterreich bis Ende 
November d.J. noch der UVP-Koor-
dinator und die jeweiligen Sachbe-
arbeiter bekanntgegeben werden. 
Die Projekteinreichung wird in den 
ersten Monaten 2025 erfolgen. 

Parallel dazu wird auch das sog. 
SUP-Verfahren eingeleitet werden, 
während das Widmungsverfahren 
bis zum UVP-Verfahren ruhend 
gestellt wird.

Auch der Brandschutz wird im 
UVP-Verfahren ein Thema sein. Bei 
den geplanten Windrädern wird 
es sich um WKA der Marke Nordex 
mit einem 175-m-Rotordurchmes-
ser und einer Nabenhöhe von 175 
bis 199 m handeln.

Der Bürgermeister hält fest, dass 
der von den Betreibern ursprüng-
lich versprochene Informations-
fluss jedenfalls gegeben ist.

Information von GR 

Strasser Josef aus 

dem Elternforum der 

VS Lohnsburg 

Elternsprecher GR Strasser Josef 
berichtet dem Gemeinderat von 
aktuellen Themen aus dem Eltern-
forum der Volksschule Lohnsburg 
wie z.B. Installierung von zusätz-
lichen Brandmeldern, Verparken 
der Zufahrt zur Schule durch Eltern 
(hier wird es in Zukunft mehr Kon-
trollen durch die Polizei geben), 
neuer Essenslieferant für die Nach-
mittagsbetreuung usw.

Allfälliges

• Geh- u. Radweg Waldzell

Nachdem die Grundeinlösever-
handlungen erfolgreich abge-
schlossen werden konnten, kann 
mit den Bauarbeiten durch die 
Straßenmeisterei Ried/I. voraus-
sichtlich Mitte 2025 begonnen 
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werden. Die Kosten werden im 
Verhältnis 50 : 50 zwischen dem 
Land OÖ. und den Gemeinden auf-
geteilt, wobei die Gemeindekosten 
wiederum aliquot entsprechend 
den Längen des Weges in den 
jeweiligen Gemeinden (Lohnsburg  
62,7 %, Waldzell 37,3 %) zur Vertei-
lung gelangen.

Die Projektträgerschaft sowie 
die Vorfinanzierung wird bei der 
Marktgemeinde Lohnsburg a.K. 
liegen. Mit der Gemeinde Wald-
zell wird eine Vereinbarung dahin-
gehend getroffen, dass sie ihren 
Anteil in vier Jahresraten an Lohns-
burg zu leisten hat.

• Bausachbearbeiter/in

Nachdem Hr. Ing. Bernhard Scha-
chinger per 1. Mai 2025 die Stelle 
als Amtsleiter der Gemeinde antre-
ten wird, wurde vom Gemeinde-
vorstand Fr. Fuchsbauer Viktoria 
aus Ried/I. – vorerst befristet auf 
ein Jahr – zur neuen Bausachbear-
beiterin der Gemeinde Lohnsburg 
bestellt.

• Umstellung 

Biotonnen-Abholung

Nachdem die Fa. Sixtus-Erdbau 
GmbH aus Mitterberg den Vertrag 
über die Biotonnenabholung im 
gesamten Gemeindegebiet per 
Jahresende 2024 wegen Personal-
mangel leider wieder aufgekündi-
gt hat, werden diese Leistungen 
künftig von der Fa. Katzlberger 
GmbH in Mettmach übernommen 
(siehe dazu auch Abfallkalender 
der Gemeinde).

ISG Wohnung zu vermieten

Objekt 2123: 2-Zimmerwohnung, Steinmetzweg 217, Top 4 

Eckdaten:

Gewichtete Fläche: ca. 57,89 m2 
Mobiliar: nicht möbliert 
Mietdauer: unbefristet 
Beziehbar: 1. März 2025 
Baujahr: ca. 2014 
Heizung: Fernwärme 
Stockwerk: Erdgeschoss 
Lift: Personenaufzug 
Zustand: gepfl egt 
Zimmer: 2 
Loggia: 1 (ca. 5,97 m2)

Kosten: 

ISG Mitgliedschaft 6 Geschäftsanteile 218,04 Euro 

Ausstattung 

Fernwärme, Personenaufzug, Kabel/ Satelliten-TV, Parkplatz, Wasch-/ 
Trockenraum, Fahrradraum, Abstellraum

Ihr Ansprechpartner:

Simone Schaffl  er
Telefon:+43 7752 85828 270
E-Mail: schaffl  er@isg-wohnen.at

Miete:  322,32 €
Betriebskosten:  162,09 €
Heizkosten:  52,23 €
Sonstiges:  0,13 €
Umsatzsteuer:  58,89 €

Gesamtbelastung 595,66 €

Finanzierungsbeitrag: 1.705,25 €

Ausserdem werden im Heimathaus zwei Gemeindewohnungen 

frei – nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt.
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 Stellenausschreibung

Die Marktgemeinde Lohnsburg a.K. schreibt aufgrund des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 03.12.2024 
gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 i.d.g.F. folgenden Dienstpos-
ten zur Besetzung öff entlich aus:

Gruppenführende/r Kindergartenpädagoge/in für den Gemeindekindergarten 
Lohnsburg - Karenzvertretung

Art des Dienstpostens: Vertragsbedienstete(r)

Beschäftigungsort: Gemeindekindergarten Lohnsburg a.K.

Einreihung: Gehaltsschema KBP

Beschäftigungsausmaß: Teilzeitbeschäftigung mit 18,25 Wochenstunden

Dienstbeginn: 03. März 2025

Dauer des Dienstverhältnisses: Karenzvertretung (befristet bis zum Ende des Kindergartenjahres 2024/25) 

Voraussetzungen: 

• Bewerber/innen müssen die allgemeinen Anstellungserfordernisse nach § 17 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- 
 und Gehaltsgesetz 2002 idgF. sowie nach dem Kindergarten- und Hortedienstgesetz 1997 idgF. erfüllen. 
 Erwartet wird weiters Teamgeist und eine gewisse Flexibilität bei der Dienstzeiteinteilung. 
• Die abgeschlossene Ausbildung zum/r Kindergartenpädagogen/in (Reife- und Befähigungsprüfung) ist 
 nachzuweisen.
• Männliche Bewerber haben den Nachweis der Ableistung des Ordentlichen Präsenz- oder Zivildienstes zu 
 erbringen.
• Österr. Staatsbürgerschaft bzw. EU-Bürger(in)
• Volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben, persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung
• Gute Umgangsformen, besonderes Verantwortungsbewusstsein für die Beaufsichtigung der anvertrauten 
 Kinder
• Bereitschaft zur persönlichen und fachlichen Aus- u. Weiterbildung
• Kommunikationsfähigkeit, Selbständigkeit, Verlässlichkeit, Engagement, Pünktlichkeit, Flexibilität

Das Auswahlverfahren erfolgt nach § 10 Oö. GBG. Die MGde. Lohnsburg a.K. behält sich das Recht vor, Vorstellungs- 
u. Kontaktgespräche zu führen. Allfällige Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung und dem Auswahlverfah-
ren werden nicht ersetzt.

Bewerbungen samt den entsprechenden Unterlagen (Geburtsurkunde, allenfalls Heiratsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis, handgeschriebener Lebenslauf, Bestätigung über den Gesundheitszustand, Aufl istung aller 
Dienstzeiten bzw. Zeugnisse über abgeschlossene Berufsausbildung) sind bis spätestens 31. Dezember 2024 beim 
Marktgemeindeamt Lohnsburg a.K. abzugeben.

       
Der Bürgermeister:

Weber Robert.eh.
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Amt der OÖ. Landesregierung                                                                                                  
Direktion Soziales und Gesundheit 
Abteilung Ernährungssicherheit und Veterinärwesen    
4021 Linz ● Bahnhofplatz 1  Stand: November 2024  

Information für Geflügelhalter:innen in Gebieten mit stark erhöhtem 
HPAI-Risiko  
 
 
Die Aviäre Influenza (Geflügelpest, Vogelgrippe) ist eine akute, hochansteckende, fieberhaft 
verlaufende Viruserkrankung der Vögel. Hochempfänglich für das Virus sind Hühner, Puten 
und zahlreiche wildlebende Vogelarten. Enten, Gänse und Tauben erkranken entweder kaum 
oder zeigen keine Symptome, sind aber für die Erregerverbreitung von Bedeutung.  
Im aktuellen Seuchengeschehen sind Erkrankungen nach Infektionen mit H5N1 in 
Europa beim Menschen bis jetzt nicht nachgewiesen worden. 
 
Um den Geflügelbestand zu schützen, wurden in Österreich Gebiete mit erhöhtem 
Geflügelpest-Risiko und Gebiete mit stark erhöhtem Geflügelpest-Risiko festgelegt. In diesen 
Gebieten sind von den Geflügelhalterinnen und -haltern bestimmte Maßnahmen umzusetzen.  
 
 
Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten mit stark erhöhtem Geflügelpest-
Risiko: 
 

o Es gilt Stallhaltungspflicht: Geflügel ist in Stallungen oder in geschlossenen 
Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben abgedeckt sind, zu halten (z.B. Volieren 
mit Dach oder sogenannte „Wintergärten“ – zum Stall anschließende, durch Netz oder 
Gitter abgesicherte offene Fronten unter einem Dach).  

o Betriebe unter 50 Stück Geflügel sind bei Einhaltung der folgenden 
Biosicherheitsmaßnahmen von der Stallhaltungspflicht ausgenommen:  

 Enten und Gänse werden getrennt zu anderem Geflügel gehalten, sodass ein 
Kontakt nicht möglich ist und 

 in Ausläufen wird das Geflügel durch Netze, Dächer oder horizontal angebrachte 
Gewebe vor dem Kontakt mit Wildvögeln geschützt oder die Fütterung und 
Tränkung erfolgt im Stallinnenbereich oder einem Unterstand. Die Ausläufe 
müssen in diesem Fall gegen Oberflächengewässer, an denen sich wildlebende 
Wasservögel aufhalten können, ausbruchsicher abgezäunt sein. 

o Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, zu dem Wildvögel Zugang 
haben. 
 

 
Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Erreger der Geflügelpest ist bei der 
zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde anzuzeigen.  
 
Im Risikogebiet sind außerdem ein Abfall der Futter- und Wasseraufnahme (von mehr als 
20%), ein Abfall der Eierproduktion (um mehr als 5%) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate 
(höher als 3% in einer Woche) zu melden. 
Bei unklaren Gesundheitsproblemen in Geflügelbetrieben sollte unbedingt eine tierärztliche 
Untersuchung erfolgen.  
 
Die verpflichtende Meldung von tot aufgefundenen wildlebenden Wasservögeln und 
Greifvögeln bei der örtlich zuständigen Veterinärbehörde (Amtstierarzt/Amtstierärztin) ist 
ebenfalls für die Früherkennung wichtig. 
 
Abschließend wird darauf hingewiesen, dass die Haltung von Geflügel bei der zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde zu melden ist.  
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DIE AKTUELLEN SELBSTSCHUTZTIPPS  WWW.ZIVILSCHUTZ-OOE.AT

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor er gebraucht 
wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Standort, der sich we-
der neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, etc.) noch in unmittelbare Nähe 
von Vorhängen befi ndet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen möglichst 
großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach unten und lö-
schen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie die Kerzen nie ganz herun-
terbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend abspritzenden 
Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbaumes spielen.
• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Löschdecke) immer 

bereit
• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausgewechselt werden, 

bevor sie zu tief niederbrennen und schon das umliegende Gehölz erreichen

SILVESTERKNALLEREI

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, Abfeu-
ern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte Feuerwerks-
körper, Witterungseinfl üsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit Feuerwerkskör-
pern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelangen, halten Sie 
sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Windverhältnisse, nahe 

gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umgebung)
• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der Hand)
• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pfl egeheimen

Blindgänger frühestens nach 10 Minuten wieder angreifen und entsorgen, keine 
weiteren Zündversuche, nie daran basteln. Besser: Mit Wasser übergießen, um 
eine unkontrollierte Nachzündung zu vermeiden. Sollte es trotz aller Vorsichts-
maßnahmen doch zu einer Verletzung gekommen sein, kühlen Sie die Verbren-
nung mit kaltem Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf.
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Ferienspass 2024

Wie jedes Jahr war auch heuer der Ferienspaß wieder ein Riesenerfolg. 
Viele tolle Aktivitäten standen zur Auswahl, bei denen wieder 109 Kinder mit Leib und Seele dabei waren.

Vielen Dank an alle, die uns wieder so tatkräftig unterstützt haben, nur durch die Unterstützung so vieler 

freiwilliger Helfer werden unsere Veranstaltungen immer wieder einzigartig. Vielen lieben Dank an alle!!!

FEUERWEHR KEMATING

Am 19. Juni gings bei der FF – Ke-
mating heiß her. 28 Kinder hatten 
am Nachmittag Gelegenheit die 
Feuerwehr besser kennen zu ler-
nen. 

In 4 Stationen wurde mit der Kü-
belspritze ein brennendes Haus 
gelöscht, bei einem Ballspiel mit 
dem Feuerwehrschlauch blieb kei-
ner trocken und auch eine Spritz-
tour mit dem Feuerwehrauto durf-
te nicht fehlen.

„Brand Aus“ – gab es dann im 
Zeughaus bei Würstel und Eis!

ON THE ROCKS

Bei On the Rocks in der Stelzen ha-
ben 19 Kinder geforscht und ge-
spielt. 

Außerdem haben wir festgestellt, 
dass der Urkontinent Pangea wie 
ein Schokokipferl aussieht.

REPTILIENSHOW

Die Reptilien hautnah zu erleben, 
war ein tolles Erlebnis für die Kin-
der. 

Die meisten fanden großen Gefal-
len daran, die Schlangen über ihre 
Arme schlängeln oder Vogelspin-
nen auf ihren Handrücken spazie-
ren gehen zu lassen. 

Ebenso haben sie viel über diese 
faszinierende Tierwelt erfahren.

SOMMERKINO

Sehr großen Anklang fand auch 
das Sommerkino am 02. August im 
Turnsaal. Alle waren vom Film Ice 
Age begeistert. 

Ausgestattet mit Popcorn und 
Limo hatten alle viel Spaß, es war 
ein gelungener Abend.
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PONYNACHMITTAG

Am Ponynachmittag nahmen 20 
Kinder, aufgeteilt auf 2 Gruppen 
teil. Gemeinsam mit Valentina, 
Anja und den Ponys Jimmy und 
Schneechen, wurden 5 verschie-
dene Stationen mit und ums Pferd 
besucht und ausgeführt. 

Dabei wurden die Pferde geputzt, 
Theorie zum Umgang mit Pferden 
besprochen, in Schritt und Trapp 
geritten und im Wald ein Staff el-
lauf mit und ohne Pferd gemacht. 

Am Ende gab es für jedes Kind 
noch eine kleine Überraschung! 
Die Kinder hatten sehr viel Spaß!

WELT DER VÖGEL

Beim Wiasna-Weiher hatten die 
Kinder die Möglichkeit, die Welt 
der Vögel kennen zu lernen. 

Eine Frau vom Naturschutzbund 
hat den Kindern als erstes verschie-
dene Vogelarten vorgestellt, an-
schließend konnten die Kinder mit 
einem speziellen Fernglas die vor-
beifl iegenden Vögel beobachten. 

Im Anschluss waren alle Kinder 
voller Begeisterung mit dem Bau 
eines Nistkastens beschäftigt. 

Die Teile wurden zusammenge-
setzt und so manch ein Finger hat 
unter dem Hammer leiden müs-
sen. Alle waren mächtig stolz auf 
ihre selbst gebauten Nistkästen.

WANDERN MIT LAMAS

Am 8. und 9. August waren viele 

Kinder beim Wandern mit Lamas 

bei Familie Obermüller in Waldzell 

dabei. Nach kurzem Kennenlernen

durften die Kinder ihre ausgewähl-

ten Lamas striegeln. Danach ging’s 

schon los. 

Die Kids wanderten mit den Lamas 

entlang der Waldzeller Arche, wo-

bei auch ein kurzer Zwischenstopp 

zur Abkühlung im Bach gemacht 

wurde. Nach ca. 1 ½ Stunden wur-

den die Lamas mit vielen Streichel-

einheiten verabschiedet.
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KREATIVWERKSTATT MIT 

VEREIN „ALLES LEBEN“

In der Kreativwerkstatt von Klaus 

Pointecker wurde getüff telt, ge-

bohrt, gehämmert. 

Es galt ein neues Spiel zu erfi nden 

und dieses in die Tat umzusetzen. 

Unglaublich kreative Spiele haben 

sich entwickelt. 

Klaus hat die Kinder bei der Aus-

führung und der Planung tatkräf-

tig unterstützt. 

Alle waren sehr stolz auf ihre selbst 

geschaff enen Werke und hatten 

Spaß die neuen Spiele auszupro-

bieren.

EIN TAG AM PFERDEHOF

Bei Schachinger Maria konnten die 
Kinder einen schönen Nachmittag 
am Pferdehof verbringen. 

Spielerisch wurde ihnen Pferde-
Basiswissen vermittelt. 

Angefangen von Putzen bis Reiten 
und Voltigieren war alles dabei. 

MUSIZIERWERKSTATT MIT 

MUSIKVEREIN LOHNSBURG

Auch unser Musikverein hat viele 
Kinder wieder mit musikalischen 
Rhythmen, Instrumenten, Singen 
und Tanzen verzaubert. 

Zum Abschluss gab es ein gemein-
sames Werkstattkonzert zu dem 
die Familien herzlich eingeladen 
waren. 

Verwöhnt wurden unsere Kinder 
auch noch mit Getränken und 
Snacks.

Neue Bewegungs-Arena 

Innviertel startet durch

Das Innviertel einfach, bequem 
und mit Begeisterung entde-
cken, die regionalen Schönhei-
ten bestaunen und bewundern: 

Das ist ab sofort mit der 
neu überarbeiteten 

„Bewegungs-Arena Innviertel“ 

möglich. 

Rund 1.000 Kilometer Wander-, 
Lauf- und Nordic-Walking-Stre-
cken auf 131 Wegen sind hier 
vernetzt. 

30 Gemeinden haben sich an 
diesem LEADER-Projekt be-
teiligt und ermöglichen nun 
das Innviertel in seiner ganzen 
Schönheit zu bestaunen. 

Eine einheitliche Beschilderung, 
eine gemeinsame Karte, QR-
Codes auf jedem Wegweiser so-
wie Relaxliegen mit Fotopoints, 
machen die Wanderwege zu ei-
nem einzigartigen Erlebnis für 
Jung und Alt. 

Die Wanderkarten liegen ab 
Ende Oktober in den Ämtern 
aller teilnehmen Gemeinden, 
in den Tourismusbüros und den 
LEADER-Regionen auf.

mehr Informationen

© S´INNVIERTEL Tourismus_Matthias Klugsberger
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Sammelumstellung ab 

1.1.2025 in allen OÖ ASZ

• PE-Folien („weiche Folien“)
• Eimer & Kanister
• Styropor

• Getränkekartons
• Metallverpackungen

• Sonstige Kunststoffverpackungen 
(„Raschelfolien“)

• PS / PP (Joghurtbecher, Ketchup-
    flaschen, …)

• PET-Getränkeflaschen • Getränkedosen

Die Verpackung muss leer, unzerdrückt und das Etikett vollständig 

auf der Verpackung vorhanden und lesbar sein.
Einwegpfand-Produkte sind sichtbar mit 

dem Pfandlogo gekennzeichnetp g

www.recycling-pfand.at

 

• P

Ab 1.1.2025 ausschließlich in den GELBEN SACK:  

Ab 1.1.2025 zurück zum Pfandautomaten im Handel: 

ACHTUNG!

Weiterhin ins ASZ dürfen:

• PE (Waschmittelflaschen, …)

• PET ohne Pfand

...und insgesamt über 80 Abfallarten (von Kartonagen und Textilien über Bauschutt, 
Sperrmüll und Altholz bis zu Batterien, Elektrogeräten und Problemstoffen)

     KEINE Annahme im ASZ!

Flaschen & Dosen OHNE 

PFAND in den Gelben Sack
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S´INNVIERTEL Tourismus
Thermenplatz 2, A-4943 Geinberg  ·  Stelzhamerplatz 2, A-4910 Ried/I.  ·  Tel +43 7723 8555  ·  innviertel-tourismus.at

Das perfekte

Weihnachts-

geschenk aus

dem Innviertel!

1 Gutschein. Über 300 Möglichkeiten.
Alle Infos unter innviertel-gutscheine.at
Erhältlich in den Tourismusbüros Ried und Geinberg, sowie bei unseren regionalen Banken und Verkaufsstellen:

Raiff eisenbanken (Altheim, Geinberg, Höhnhart, Lohnsburg, Mehrnbach, Mettmach, Obernberg, Reichersberg, St. Johann, Waldzell, Weng), 
Restaurant Heimatliebe/Aspach, Sparkasse Mettmach.

www.shvri.atKontaktieren Sie uns in solchen oder ähnlichen Anliegen. Wir sind gerne für Sie da.

IN SCHWIERIGEN
LAGEN, ZU 

FRAGEN WAGEN

  DER SOZIALHILFEVERBAND IST FÜR SIE DA
Der Sozialhilfeverband steht Ihnen – nicht nur – aber vor allem in herausfordernden Situationen zur Seite – von der 
Geburt bis ins hohe Alter. Soziale Hilfe kann in jeder Form geleistet werden. Wir versuchen für jede/n Hilfebedürftigen 
eine passende Herangehensweise zu finden, um soziale Notlagen abzuwenden, zu bewältigen oder zu überwinden.

UNSER LEISTUNGS- UND BERATUNGSANGEBOT UMFASST…
Hilfe zur Pflege, Hilfe zur Arbeit, Einmalige Hilfen in besonderen sozialen Lagen, Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen, die von Gewalt durch Angehörige betroffen sind, Unterstützung von Personen, die von Wohnungslosigkeit 
betroffen sind, Unterstützung von Personen, die von Schuldenproblemen betroffen sind



      
Abfallkalender 2025

Am Vortag der Abholung ist die jeweilige Tonne bereits ab 06:00 Uhr bereit zu stellen!

Amtliche Mitteilung
zugestellt durch post.at

Lohnsburg am Kobernaußerwald

1 Mi Neujahr 1 Sa 1 Sa 1 Di RA 2 1 Do Staatsfeiertag 1 So
2 Do 2 So 2 So 2 Mi 2 Fr ASZ 2 Mo ASZ
3 Fr ASZ 3 Mo ASZ  | RA 1 3 Mo ASZ  | RA 1 3 Do 3 Sa 3 Di g. Sack 1
4 Sa 4 Di RA 2 4 Di RA 2 4 Fr ASZ 4 So 4 Mi g. Sack 2
5 So 5 Mi 5 Mi 5 Sa 5 Mo ASZ 5 Do BIO
6 Mo Hl. 3 Könige 6 Do 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr ASZ
7 Di ASZ  | RA 1 7 Fr ASZ 7 Fr ASZ 7 Mo ASZ 7 Mi BIO 7 Sa
8 Mi RA 2 8 Sa 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So Pfingstsonntag
9 Do 9 So 9 So 9 Mi 9 Fr ASZ 9 Mo Pfingstmontag

10 Fr ASZ 10 Mo ASZ 10 Mo ASZ 10 Do BIO 10 Sa 10 Di
11 Sa 11 Di 11 Di g. Sack 1 11 Fr ASZ 11 So 11 Mi
12 So 12 Mi 12 Mi BIO / g. Sack 2 12 Sa 12 Mo ASZ | Papier 1 12 Do
13 Mo ASZ 13 Do BIO 13 Do 13 So 13 Di Papier 2 13 Fr ASZ
14 Di 14 Fr ASZ 14 Fr ASZ 14 Mo ASZ 14 Mi 14 Sa
15 Mi BIO 15 Sa 15 Sa 15 Di 15 Do 15 So
16 Do 16 So 16 So 16 Mi 16 Fr ASZ 16 Mo ASZ
17 Fr ASZ 17 Mo ASZ 17 Mo ASZ | Papier 1 17 Do 17 Sa 17 Di
18 Sa 18 Di 18 Di Papier 2 18 Fr ASZ 18 So 18 Mi
19 So 19 Mi 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do Fronleichnam
20 Mo ASZ | Papier 1 20 Do 20 Do 20 So Ostersonntag 20 Di 20 Fr ASZ
21 Di Papier 2 21 Fr ASZ 21 Fr ASZ 21 Mo Ostermontag 21 Mi 21 Sa
22 Mi 22 Sa 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So
23 Do 23 So 23 So 23 Mi g. Sack 1 23 Fr ASZ 23 Mo ASZ  | RA 1
24 Fr ASZ 24 Mo ASZ 24 Mo ASZ 24 Do g. Sack 2 24 Sa 24 Di RA 2
25 Sa 25 Di 25 Di 25 Fr ASZ 25 So 25 Mi
26 So 26 Mi 26 Mi 26 Sa 26 Mo ASZ  | RA 1 26 Do
27 Mo ASZ 27 Do 27 Do 27 So 27 Di RA 2 27 Fr ASZ
28 Di g. Sack 1 28 Fr ASZ 28 Fr ASZ 28 Mo ASZ  | RA 1 28 Mi 28 Sa
29 Mi g. Sack 2 29 Sa 29 Di RA 2 29 Do Christi Himmelfahrt 29 So
30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr ASZ 30 Mo ASZ
31 Fr ASZ 31 Mo ASZ  | RA 1 31 Sa

g. Sack 1 : g. Sack 2 :

 Entleerung der Bio-Abfalltonnen
 Abholung der gelben Säcke

BIO

April

(alle Häuser im Zentrum entlang der Hauptstraße)

Jänner Februar März

RA 1 RA 2Papier 1

Mai Juni

Papier 2

Entleerung der Papiertonnen in Bergham, Felling, 
Fossing, Hochkuchl, Kobernaußen, Kramling, 
Lauterbach, Lohnsburg, Mitterberg Nr. 1,15,19, 

g. Sack

Entleerung der Papiertonnen in Gunzing, Helmerding, Kemating, Magetsham, 
Schauberg, Schmidham, Kramling Nr. 7,8,9, Schlag, Stelzen, Mitterberg,  
Kobernaußen Nr.: 5,6,8,19,25,30, Lohnsburg



      
Abfallkalender 2025

Am Vortag der Abholung ist die jeweilige Tonne bereits ab 06:00 Uhr bereit zu stellen!

Amtliche Mitteilung
zugestellt durch post.at

Lohnsburg am Kobernaußerwald

1 Di 1 Fr ASZ 1 Mo ASZ | Papier 1 1 Mi 1 Sa Allerheiligen 1 Mo ASZ
2 Mi 2 Sa 2 Di Papier 2 2 Do 2 So 2 Di
3 Do BIO 3 So 3 Mi 3 Fr ASZ 3 Mo ASZ 3 Mi
4 Fr ASZ 4 Mo ASZ 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do
5 Sa 5 Di 5 Fr ASZ 5 So 5 Mi 5 Fr ASZ
6 So 6 Mi 6 Sa 6 Mo ASZ 6 Do 6 Sa
7 Mo ASZ | Papier 1 7 Do 7 So 7 Di g. Sack 1 7 Fr ASZ 7 So
8 Di Papier 2 8 Fr ASZ 8 Mo ASZ 8 Mi g. Sack 2 8 Sa 8 Mo Maria Empfängnis
9 Mi 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Di ASZ  | RA 1

10 Do 10 So 10 Mi 10 Fr ASZ 10 Mo ASZ  | RA 1 10 Mi RA 2
11 Fr ASZ 11 Mo ASZ 11 Do 11 Sa 11 Di RA 2 11 Do
12 Sa 12 Di 12 Fr ASZ 12 So 12 Mi 12 Fr ASZ
13 So 13 Mi 13 Sa 13 Mo ASZ  | RA 1 13 Do 13 Sa
14 Mo ASZ 14 Do 14 So 14 Di RA 2 14 Fr ASZ 14 So
15 Di g. Sack 1 15 Fr Maria Himmelfahrt 15 Mo ASZ  | RA 1 15 Mi 15 Sa 15 Mo ASZ
16 Mi g. Sack 2 16 Sa 16 Di RA 2 16 Do 16 So 16 Di
17 Do 17 So 17 Mi 17 Fr ASZ 17 Mo ASZ 17 Mi
18 Fr ASZ 18 Mo ASZ  | RA 1 18 Do 18 Sa 18 Di g. Sack 1 18 Do BIO
19 Sa 19 Di RA 2 19 Fr ASZ 19 So 19 Mi g. Sack 2 19 Fr ASZ
20 So 20 Mi 20 Sa 20 Mo ASZ 20 Do BIO 20 Sa
21 Mo ASZ  | RA 1 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr ASZ 21 So
22 Di RA 2 22 Fr ASZ 22 Mo ASZ 22 Mi BIO 22 Sa 22 Mo ASZ | Papier 1
23 Mi 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di Papier 2
24 Do 24 So 24 Mi 24 Fr ASZ 24 Mo ASZ 24 Mi Heiliger Abend
25 Fr ASZ 25 Mo ASZ 25 Do BIO 25 Sa 25 Di 25 Do Christtag
26 Sa 26 Di g. Sack 1 26 Fr ASZ 26 So Nationalfeiertag 26 Mi 26 Fr Stefanitag
27 So 27 Mi BIO / g. Sack 2 27 Sa 27 Mo ASZ | Papier 1 27 Do 27 Sa
28 Mo ASZ 28 Do 28 So 28 Di Papier 2 28 Fr ASZ 28 So
29 Di 29 Fr ASZ 29 Mo ASZ 29 Mi 29 Sa 29 Mo ASZ
30 Mi 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Di
31 Do BIO 31 So 31 Fr ASZ 31 Mi

 ASZ (Altstoffsammelzentrum) Kobernaußerwald, Lohnsburg 204 Öffnungszeiten:
 Tel.Nr.  07754 / 36160
 Mo   8:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr Kompostieranlage Bergham/Lauterbach
 Fr   8:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr Samstags, 10:00 bis 15:00 Uhr

DezemberJuli August OktoberSeptember November


